
    

 

 

 

 

EINLADUNG  

Fachkräftestrategien in Ostdeutschland 

Dienstag, 9. April 2013, Jerusalemkirche Berlin 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 Programm 

 

10:30 Begrüßung  

 

10:40 Ostdeutsche Herausforderungen –  
Arbeitsmarkt und Fachkräftesicherung 

 Prof. Dr. Eckart Severing 
 Forschungsinstitut Betriebliche Bildung  
 gGmbH  

 Bettina Wiener  
 Zentrum für Sozialforschung Halle e.V.  

 

11:20 Handlungsfelder und Strategien der 
ostdeutschen Bundesländer 

 Podium mit: 

Dr. Christoph Bergner, Parlamentarischer 
Staatssekretär und Beauftragter der 
Bundesregierung für die Neuen Bundesländer  

Prof. Dr. Wolfgang Schroeder, Staatssekretär im 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 
Familie des Landes Brandenburg  

 Bettina Wiener, Zentrum für Sozialforschung  
 Halle e.V.  

Prof. Dr. Eckart Severing, Forschungsinstitut 
Betriebliche Bildung gGmbH 

 Margit Haupt-Koopmann, Regionaldirektion Nord 
der Bundesagentur für Arbeit 

 

12:30 Mittagspause 

 

13:30 Fachkräftebedarf als Chance –  
 Vorwärtsstrategien für die neuen Länder 

Prof. Dr. Michael Behr  
Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Technologie 

 

 

 

 

14:00  Planung der zukünftigen Förderpolitik 

 Impuls  

Petra Meyer, Deutscher Gewerkschaftsbund  
Bezirk Berlin-Brandenburg  

Hans-Günter Trepte, Vereinigung der 
Unternehmensverbände für Mecklenburg-
Vorpommern e.V.  

 Diskussion 

Wolfgang Beck, Ministerium für Arbeit und 
Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 

Prof. Dr. Michael Behr, Thüringer Ministerium für  
Wirtschaft, Arbeit und Technologie 

 

14:45 Kaffeepause 

  

15:10 Möglichkeiten der Erschließung des Potenzials
 ausländischer Fachkräfte 

Impuls 

Dr. Hans Dietrich von Loeffelholz 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  

 

Willkommenskultur und Integration 

Im Dialog: 

Dilek Kolat, Senatorin für Arbeit, Integration und  
Frauen des Landes Berlin  

Markus Ulbig, Sächsischer Staatsminister des  
Innern  

  

16:00 Verabschiedung 

 

Tagungsmoderation Carla Kniestedt, rbb 

 

 

  



Der demografische Wandel in Deutschland wird sich in den 
kommenden Jahren in sinkenden Bevölkerungs- und Erwerbs-
zahlen niederschlagen. Die ostdeutschen Bundesländer sind 
hiervon in besonderer Weise betroffen. So ist der Rückgang 
infolge des Geburteneinbruchs in den Jahren nach der Wieder-
vereinigung bereits heute schon deutlich auf dem Ausbildungs-
markt zu spüren.  

Vor allem kleine Unternehmen in wissensintensiven Branchen 
stehen angesichts des raschen Wandels vom Arbeitskräfteüber-
schuss hin zur Verknappung von Arbeitskräften zunehmend vor 
Schwierigkeiten. Gleichzeitig gibt es in vielen ostdeutschen Re-
gionen immer noch hohe Arbeitslosigkeit und ungenutzte Poten-
ziale auf dem Arbeitsmarkt. 

Für die Wettbewerbsfähigkeit der ostdeutschen Wirtschaft und 
für den gesellschaftlichen Wohlstand ist die Verfügbarkeit von 
qualifiziertem Personal zentrale Voraussetzung. Deshalb müs-
sen gerade die Akteure in den ostdeutschen Bundesländern 
Strategien entwickeln, mit denen einem Fachkräftemangel früh-
zeitig und nachhaltig vorgebeugt wird.  

Zentrale Fragen der Tagung „Fachkräftestrategien in Ost-
deutschland“ sind: 

Welche beschäftigungspolitischen Herausforderun-
gen und Handlungsfelder der ostdeutschen Länder 
gibt es im Spannungsfeld von Fachkräftebedarf, 
demografischem Wandel und Arbeitsmarktpolitik? 

 

Welche förderpolitischen Schwerpunkte werden, 
auch mit Blick auf die kommende ESF-
Förderperiode, in Ostdeutschland gesetzt? 

 

Welche Möglichkeiten und Modelle gibt es bei der 
Erschließung und Integration ausländischer Fach-
kräfte und der Entwicklung einer Willkommenskul-
tur? 

 

Die Veranstaltung ist eingebettet in die „Zukunftsinitiative Fach-
kräftesicherung in Ostdeutschland“ des Beauftragten der Bun-
desregierung für die Neuen Bundesländer im Bundesministerium 
des Innern, in deren Rahmen gemeinsam mit den ostdeutschen 
Ländern, Kammern und Sozialpartnern regionenspezifische An-
sätze der Fachkräftesicherung entwickelt wurden. 

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns gemeinsam die Perspektiven 
und Herausforderungen zu diskutieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner 

Transferstelle Fachkräfteinitiative Ostdeutschland 

Forschungsinstitut  Gesellschaft zur  
Betriebliche Bildung   Förderung von   
gGmbH    Bildungsforschung und  
    Qualifizierung mbH 

Susanne Kretschmer  Peter Albrecht 
Wichmannstr. 6                Schönhauser Str. 62 
10787 Berlin   13127 Berlin 

 

 

Informationen zu den aktuellen Aktivitäten und Ergebnissen 
der Initiative finden Sie unter: 

www.fachkraefteinitiative-ostdeutschland.de 

Veranstaltungsort 

Jerusalemkirche 
Lindenstr. 85 
10969 Berlin 
 

 
 
Anmeldung 

Per E-Mail bis zum 15. März an  

peter.albrecht@gebifo.de 

 

 

Anreise mit dem ÖPNV 

U-Bahn: U6 bis Kochstr., 5 Min. Fußweg 
 U2 bis Spittelmarkt, 10 Min. Fußweg 
 
Bus:  248 bis Jüdisches Museum,  

M29 bis Lindenstr./ Oranienstr. 
 
 
Aktuelle Verkehrsinformationen unter: www.bvg.de 
 

 

http://www.fachkraefteinitiative-ostdeutschland.de/
mailto:peter.albrecht@gebifo.de
http://www.bvg.de/

